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Amoklauf an einer Schule in Winnenden 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Albertville-Realschule in Winnenden ist Ziel eines Amoklaufs geworden. Bei meinen 
Gesprächen mit der Schulleitung und dem Kollegium in den ersten Stunden nach dem 
Amoklauf wurde mir bestätigt, dass einer Schule nichts Schlimmeres widerfahren kann. 
Aus den Informationen, die uns inzwischen von Seiten der Polizei vorliegen, geht her-
vor, dass neun Schülerinnen und Schüler und drei Lehrkräfte bei der Tat ums Leben 
gekommen sind. Drei weitere Menschen sind auf der Flucht des Täters als Opfer zu be-
klagen.  
 
Es ist eine schreckliche und unfassbare Tat, die uns ratlos macht und in großer Trauer 
zurücklässt. Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte der Albertville-
Realschule wurden vor Ort von Psychologen und Seelsorgern betreut. Wir werden die 
Schule auch weiterhin nicht alleine lassen. Für den morgigen Tag wird ein Team mit 27 
Schulpsychologinnen und Schulpsychologen für die Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte und Eltern zur Verfügung stehen. 
Diese Tat beschäftigt uns alle sehr. Ich denke, dass an allen Schulen die Betroffenheit 
und der Wunsch, sich darüber auszutauschen, groß sein werden. Geben Sie diesem 
Wunsch Raum. Geben Sie den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, in ihren Klas-
sen über die Tat und die Gedanken, die sie sich dazu machen, zu kommunizieren. Da 
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noch keine gesicherten Informationen über die Motive und Hintergründe vorliegen, soll-
ten wir uns mit Spekulationen zurückhalten. Stimmen Sie sich bitte im Kollegium ab, wie 
Sie in den Klassen vorgehen möchten.  
Nehmen Sie bitte darüber hinaus die Tat zum Anlass, Ihren Rahmenkrisenplan auf den 
neuesten Stand zu bringen. Eventuell muss mit Trittbrettfahrern oder Drohungen in die-
se Richtung gerechnet werden. Die Polizeidienststellen sind vom Innenministerium ge-
beten worden, auf die Schulen wegen der Sicherheitsaspekte zuzugehen. 
 
Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen und Opfern, bei den Schülerinnen und 
Schülern und bei den Lehrkräften der Albertville-Realschule. 
 

 
Helmut Rau MdL 


